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Beirat Obervieland            Freie Hansestadt Bremen 
16. Wahlperiode 2019-2023          Ortsamt Obervieland 

    Tel.: 361 – 3531 
 

Niederschrift 
über die 2. Sitzung der Projektgruppe „Informations-/Erinnerungskultur Cato-Bontjes-van-Beek-Platz“  

am Donnerstag, den 27.05.2021, um 18.00 Uhr 
im Rahmen einer Videokonferenz  

 
Anwesende: 
Projektgruppenmitglieder: Frau Hey, Herr Markus, Herr Noll, Herr Schmidt, Herr Seidel, Herr Stehmeier 
Fehlend: Herr Bendlin 
Gäste: Frau Ahlers (Quartiersmanagement Kattenturm), Herr Lähnemann (Senator für Kultur/SfK), Herr 
Martin, Frau Scheffler, Frau May (alle Quartier gGmbH), Herr Daum (Bürgerhaus Obervieland), Frau Ruesink 
(Haus der Familie Obervieland), Herr Sachs (Beiratsmitglied Obervieland), Herr Munier (Sachkundiger 
Bürger im Beirat Obervieland), interessierte Bürger:innen  
Sitzungsleitung und Protokoll: Michael Radolla (Ortsamt Obervieland) 

Der Sitzungsleiter begrüßt die Anwesenden und skizziert in einem kurzen Rückblick den bisherigen 
Bearbeitungsstand als Ergebnis der ersten Projektgruppensitzung vom 27.04.2021 (siehe dazu auch 
entsprechendes Sitzungsprotokoll). Im Weiteren solle es nun um die Grundzüge einer inhaltlichen 
Erarbeitung und künstlerischen Gestaltung gehen. 
In der anschließenden Diskussion werden insbesondere die verschiedenen dafür in Frage kommenden 
Örtlichkeiten des Platzes beleuchtet. Als zentraler Fixpunkt wird dahingehend übereinstimmend das 
bereits auf dem Platz befindliche Denkmal gesehen. Hier stelle sich die Frage, wie es sowohl inhaltlich als 
auch gestalterisch gelingen könne, die Wahrnehmbarkeit des Denkmals an sich und in der Verbindung zur 
Person Cato Bontjes van Beek zu stärken. 
Als weitere Örtlichkeit werden aus großen Teilen der Gruppe die Mauerscheiben benannt, die als Ergebnis 
der künftigen Platzumgestaltung die Eingangssituationen auf den Platz einfassen sollen. Mit einer Höhe 
von 1,80 m in den Eingangsbereichen würden sie ideale Voraussetzungen z.B. für das Anbringen von 
Informationstafeln bieten.  
Der zweite, intensiv diskutierte Sachverhalt bezieht sich auf die für die Informationsdarstellung 
aufzugreifenden Inhalte. Die Gruppe stimmt darin überein, dass neben den grundsätzlichen Biografie-
Daten Cato Bontjes van Beeks auch kulturelle Aspekte ihres Lebens und ihr politisches Wirken dabei eine 
wichtige Rolle in der inhaltlichen Umsetzung spielen müssten. Zudem sei es ebenso wichtig, in Verbindung 
mit dem geschichtlichen Hintergrund und dem politischen Wirken der Person Cato Bontjes van Beek 
gesondert auch die Themen Faschismus, Terrorismus und Rassismus und ihre Entwicklung von 1933 bis 
heute aufzugreifen und darzustellen. 
Die Gruppe macht zudem deutlich, dass im Rahmen der inhaltlichen und künstlerischen Erarbeitung eine 
möglichst breite Quartiersbeteiligung angestrebt werden solle. Für spätere Entscheidungsfindungen 
müssten diese dann wieder verstärkt auf der Projektgruppenebene stattfinden – die Erarbeitungen selbst 
sollten aber zunächst viele Bewohner:innen aus unterschiedlichen Generationen erreichen und mit 
einbeziehen. 
Mit Quartier gGmbH, dem Haus der Familie, dem Bürgerhaus Obervieland und dem Gymnasium Links der 
Weser seien mittlerweile eine Reihe von Einrichtungen in der Projektgruppe vertreten, über die sowohl 
eine große Zahl von Schüler:innen als auch Quartiersbewohner:innen erreicht werden könnten. 
Die Gruppe verständigt sich abschließend auf die Bildung von insgesamt vier Arbeitsgruppen, die zu den 
vorgenannten Aspekten jeweils in Vorbereitung der nächsten Sitzung/den nächsten Sitzungen weitere 
Recherchen bzw. Vorbereitungen vornehmen sollen. 
Folgende Arbeitsgruppen sollen gebildet werden: 
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1) Informationssammlung rund um die Person Cato Bontjes van Beek (u.a. Lebenslauf, politisches 
Wirken, Kultur) 

2) Vorhandenes Denkmal auf dem Cato-Bontjes-van-Beek-Platz (auf welche Weise kann es 
gelingen, das Denkmal wahrnehmbarer/erlebbarer/verständlicher zu machen?) 

3) Erarbeitung einer Struktur für ein Beteiligungsverfahren zur künftigen künstlerischen Erarbeitung 
(u.a. Kooperationen, Veranstaltungen) und Vorauswahl verschiedener in Frage kommender 
Gestaltungselemente (→ Quar er GgmbH erklärt, für diese Arbeitsgruppe anleitend zur 
Verfügung zu stehen) 

4) Faschismus, Terrorismus, Rassismus (in der Entwicklung von 1933 bis heute) 

Das Ortsamt wird im Anschluss an die Sitzung eine Abfrage hinsichtlich der Zuordnung der 
Projektgruppenbeteiligten zu den einzelnen Arbeitsgruppen vornehmen. 
Herr Noll bietet daneben zudem an, bei Interesse einen weiteren kurzfristigen Termin für einen 
Archivbesuch im Cato-Bontjes-van-Beek-Gymnasium in Achim absprechen zu wollen. Das Interesse sollte 
dem Ortsamt im Zuge der Rückmeldung zu den Arbeitsgruppen signalisiert werden. 
Als nächste Sitzungstermine sind der 24.06. und 15.07.2021 vorgesehen. Aufgrund der Gruppengröße 
wird zunächst auch für diese Sitzungen noch für die Durchführung im Rahmen von Videokonferenzen 
ausgegangen. 

Ende der Sitzung: 19.50 Uhr    
 
 
             Sitzungsleitung und Protokoll    Projektgruppensprecher                  
                          gez. Radolla                               gez. Noll   
   


